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BBBllliiiccckkk   üüübbbeeerrr      
dddeeennn   ZZZaaauuunnn      
OObbsstt--  uunndd  GGaarrtteennbbaauuvveerreeiinn  MMoooossbbaacchh  uunndd  UUmmggeebbuunngg  ee..VV..  

 
 

Jahresprogramm 2011 
 

Datum Programmpunkt 

März Baumschneidekurs/ siehe Tagespresse 

02.04.2011 Säuberungsaktion/ 14:00, S-Bahnhaltestelle 

April Bärlauchwanderung/ siehe Tagespresse 

09.04.2011 Adel verpflichtet (Musikalische Komödie)/ 19:00 Ge-

nossenschaftssaalbau Nürnberg Bauernfeind 

14./15.4.2011 Osterbrunnen schmücken/ tgl. ab 9.30 Uhr 

07.05.2011 Muttertagswanderung / 14.00 Uhr Kirche 

19.06.2011 Jahresfahrt in den Bayerischen Wald / 8:00 Uhr Kirche 

24.07.2011 Kirchweihumzug Feucht / 14.00 Uhr 

01.10.2011 Einweihung Klapotetz 

15.10.2011 Herbstfahrt „Fisch und Ganspartie“ nach Bamberg/ 
12.30 Uhr 

27.11.2011 Adventliche Feier / 15.00 Uhr 

10.12.2011 Gemeinsame Weihnachtsfeier aller Vereine  
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Liebe Gartenfreunde, 

auch in diesem neuen Gartenjahr möchten wir Ihnen die Termine für das 
laufende Jahr bekannt geben. Ebenfalls möchten wir die Ereignisse des ver-
gangenen Vereinsjahres nochmals kurz in Erinnerung rufen, denn nicht alle 
Mitglieder  waren bei der Jahreshauptversammlung am 8.1.2011 anwe-
send. 
 Am 13.3. fand ein Baumschneidekurs mit Josef Rauch im Garten von 

Fam. Rabius im Fliederweg statt. 

 Am 24.3. schmückten wir - wie jedes Jahr - den Osterbrunnen.  
 Am 24.4 beteiligten wir uns an der Säuberungsaktion und am 18.7 am 

Festumzug in Feucht. 

 Am 8.5. fand wieder unsere traditionelle Muttertagswanderung nach  
Ungelstetten statt. 

 Unser Jahresausflug (2 Tagesfahrt) führte uns nach Rosenheim zur Lan-
desgartenschau mit Übernachtung im Burghotel Aschau und an den 
Chiemsee mit einer Rundfahrt zur Herren- und Fraueninsel. 

 Beteiligung am Ferienprogramm des Marktes Feucht durch Fam. Rauch 
für 8 Kinder zum Thema „Garten, Landschaft, Natur“ 

 Die Herbstfahrt führte uns mit einem vollen Bus am 09.10. nach Forch-
heim, wo wir an einer historischen Stadtführung teilnahmen. Zur Fisch- 
und Ganspartie kehrten wir anschließend in Rettern ein. 

 Am 28.11. fand wieder unsere adventliche Feier im evang. Gemeinde-
haus statt. Die gemeinsame Weihnachtsfeier aller Moosbacher Vereine 
rundete unser Jahresprogramm ab.  

 

Wir gedenken unserer 2010 verstorbenen Mitglieder 
 

 Hr. Erwin Reithmeier 07.01.2010 

 Fr. Antonie Hoffmann 28.09.2010 

 Hr. Georg Bogner 22.10.2010 (Mitbegründer des OGV Moosbach) 

 Fr. Jutta Schäfer 30.10.2010 (Vertreterin im Umweltbeirat) 

 

2010 durften wir 6 neue Mitglieder begrüßen 
Der Mitgliederstand betrug somit am 1.01.2011 192 Personen 
 

Herzlich willkommen in unserem Verein! 
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Ehrung langjähriger Mitglieder 
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden 

 Fr. Christiane Mahringer 

 Fr. Marga Schäfer 
 

40 Jahre (goldene Ehrennadel) 

 Hr. Norbert Bäßler 
 

25 Jahre (silberne Ehrennadel) 15 Jahre (bronzene Ehrennadel) 

Fr. Gretel Bogner Hr. Georg Huber 

Hr. Erich Disterer Hr. Erich Kirchner 

Fr. Christine Fröling Hr. Dieter Kuhl 

Fr. Gertrud Happich Fr. Sibylle Marquard 

Fr. Anneliese Grastat Hr. Spiridon Tsekouras 

Fr. Brigitte Kaufhold Fr. Ingrid Weigler 

Hr. Georg Weigl Hr. Berthold Zeh 
 

 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein gutes Gartenjahr 
Gerlinde Kotzur, 1. Vorsitzende 
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Unsere Aktivitäten 2011 (s.a. Jahresprogramm 1. Seite) 

Baumschneidekurs 
Der Baumschneidekurs wird wieder von Herrn Rauch durchgeführt. Da ein 
bekannt gegebener Termin dann bei jedem Wetter stattfindet – bitte ent-
sprechende Kleidung und Schuhe, sowie Gartenscheren oder Messer mit-
bringen. 
Die Einladung wird noch in der Presse unter Vereinsnachrichten veröffentlicht. 
 
Osterbrunnen schmücken 
Zum Schmücken des Osterbrunnens bitten wir Grünzeug (wenn möglich 
nicht zu große Äste) an den Brunnen zu bringen. Wir freuen uns über viele 
Helfer, die uns beim Binden der Girlanden und Schmücken, sowie Aufstel-
len des Osterbrunnens unterstützen. Es sind auch bemalte Eier willkom-
men. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder dabei wären.  
Bitte Gartenscheren, Rechen und Besen mitbringen. 
 
Säuberungsaktion 
Im April veranstaltet der Mark Feucht wieder die Aktion „Dem`a in Dreeg 
weg“. Wir werden uns wieder mit einer Aktion beteiligen. Wir freuen uns 
über eine große Beteiligung – wenn möglich bitte vorab melden. Tel.: 5470 
 
Adel verpflichtet 
Eine köstlich-komische Operettenrevue in drei Akten präsentiert vom  
Ensemble „Vier Fünftel“. 
Einlass: 17:30 Uhr, Beginn 19:00 Uhr; Möglichkeit zum Abendessen besteht 
Kosten: 15 €, Anmeldung über Tel.: 5470 
 
Bärlauchwanderung 
Zur Bärlauchwanderung informieren wir Sie über die Presse 
 
Pflege des Kreislehrgarten 
Der OGV Moosbach hat dieses Jahr die Aufgabe zusammen mit dem OGV 
Feucht den Kreislehrgarten in Ezelsdorf zu pflegen. 
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde um Unterstützung. Tel.: 5470 
Die Termine werden über die Presse mitgeteilt.  
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Muttertagswanderung 
Die Muttertagswanderung führt uns wieder nach Ungelstetten in „Die 
Scheune“. Der Treffpunkt ist für Wanderer um 14.00 Uhr, für Radfahrer 
und evtl. Autofahrer um 14.30 Uhr an der ev. Kirche Moosbach. Es wird ab 
15.00 Uhr reserviert. Wir bitten um Anmeldung. Um Fahrgemeinschaften 
bilden zu können, bitte um Info, wer fahren könnte. Tel.: 5470 bis 
03.05.2011. 
 
Die Jahresfahrt in den bayerischen Wald 
Wir fahren nach Viechtach zur Gläsernen Scheune, wo uns bei einer Füh-
rung Prophezeiungen des Räubers Heigl nähergebracht werden. Das Mit-
tagessen nehmen wir am Höllensteinsee ein. Auf dem Waldwipfelweg in 
Maibrunn erleben wir anschließend den „Lebensraum Wald“ einmal aus ei-
ner ganz anderen Perspektive. Auf der Rückfahrt kehren wir in Lengenfeld 
im Gasthaus Winkler ein. 
Eine separate Einladung wird vorher noch an alle Mitglieder verteilt. 
 

Kirchweihumzug 
Wir werden uns wieder am Kirchweihumzug beteiligen, bitte melden Sie 
sich an, wenn Sie teilnehmen möchten, oder auch nur beim Schmücken hel-
fen wollen, Tel.: 5470 
 
 
 
 

Über die anderen Aktivitäten berichten wie in der Juli-Ausgabe des „Blick 
über den Zaun“. Falls wir eine weitere spontane Aktivität unternehmen, wer-
den wir dies kurzfristig über die Presse veröffentlichen. 

 

Für eine rege Beteiligung an den Veranstaltungen, sowie auch Anre-
gungen von Ihnen wären wir sehr dankbar. 
 

 

Gartenratgeber 

Ein besonderer Hinweis gilt dem Gartenratgeber. Er kann als ein Jahres-

Abonnement (12 Hefte) zu 18,41 € bezogen werden. Wenn wir 30 Abon-

nements  zusammen bekommen, so sinkt der Preis auf 13,80 €. 
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Aktuelles für den Garten 

Pflanzschnitt bei Hochstämmen 
Um ein sicheres und gutes Anwachsen zu gewährleisten, müssen sowohl 

Krone als auch Wurzel entsprechend zurückgeschnitten werden. Die Wur-

zeln kürzt man mit der Schere oder einem scharfen Spaten auf eine Länge 

von etwa 10 cm ein. Bei der Formierung der Krone wählt man 3-4 Triebe in 

einer günstigen Position und vor allem mit einem guten Ast-Abgangswinkel 

von 35-45 Grad. Diese Triebe werden auf eine Höhe geschnitten (Saftwaa-

ge), wobei der Mitteltrieb etwa eine Scherenlänge (20-30 cm) darüber hin-

aus ragen darf. Mögliche Konkurrenztriebe müssen jetzt entfernt werden, 

denn sie können sonst die ganze Krone durcheinander bringen. Grundsätz-

lich gilt:  

Je schlechter die Anwachsbedingungen bzw. je später die Pflanzung, desto 

stärker der Pflanzschnitt. 

Aber nicht immer ist das Pflanzmaterial so gestaltet, dass ein in jeder Hin-

sicht optimaler Pflanzschnitt möglich ist. Trotzdem sollte man mögliche 

Fehler beim Pflanzen vermeiden: 

 Zu schwacher Wurzel- bzw. Kronenschnitt 
 Wurzel- und Kronenvolumen sind nicht gut aufeinander abgestimmt 

worden 
 Keine Bodenverbesserung (z. B. durch Zumischung von Kompost beim 

Aushub oder Pflanzlochdüngung mit Depotdünger) 
 Keine Bewässerung im ersten Jahr 
 Schlechter Bodenschluss durch mangelndes Antreten 

Dadurch bedingt: schlechtes Anwachsen und deswegen fehlende Trieb-
leistung 

 

Pflege der Baumscheibe 
Die Baumscheibe muss in den ersten Jahren unkrautfrei sein, damit dem 

heranwachsenden Baum keine Nährstoff- und Wasserkonkurrenz entsteht. 

Die Realität sieht manchmal aber anders aus: Nicht selten stehen die Bäu-

me in der Jugendphase im Unkraut und konkurrieren mit diesem um Was-

ser und Nährstoffe. Um ein gutes Anwachsen zu gewährleisten gilt:  

Je schwächer der Standort, desto größer und freier muss die Baumscheibe 

sein. 
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Flüssigdünger aus dem Fass - Brennnesseljauche herstellen 
Die meisten organischen Stickstoffdünger sind langsam fließende Stick-

stoffquellen, da sie erst von Mikroorganismen umgesetzt werden müssen. 

In Phasen stürmischen Pflanzenwachstums kommt die Nährstoffnachliefe-

rung nicht immer mit. Glücklicherweise hat der Gärtner aber auch für diese 

Fälle eine Lösung parat: schnell wirkende Flüssigdünger aus Pflanzen, die 

verjaucht werden. Vor allem Gurken, Kohlarten, Lauch, Tomaten und Zuc-

chini sind für solche nahrhaften Güsse dankbar. Besonders stickstoffreich 

ist eine Jauche aus Brennnesseln. 

Die Gemüsepflanzen sollten möglichst nicht direkt damit gegossen werden, 

und Gemüse, das roh gegessen wird und nur schlecht abgewaschen werden 

kann wie Kopf- und Pflücksalat, sollte gar nicht gejaucht werden. 

Besonders kaliumreiche Jauchen lassen sich aus Beinwell oder Wurmfarn 

herstellen, es enthält viel Kalium und Stickstoff, daneben aber auch giftige 

Inhaltsstoffe. Der Umgang bedarf daher besonderer Sorgfalt. Beinwell, 

Brennnessel und mit etwas Geschick auch der Wurmfarn lassen sich im 

Garten ansiedeln. Die freie Natur sollte für Planzenjauchen nämlich nicht 

geplündert werden. 

 

 

 

Neuwahl des Vereinsvorstands 2011 
 

Auf der Jahreshauptversammlung am 8.1.2011 musste turnusgemäß der 

Vorstand neu gewählt werden. Zur Wahl traten nicht mehr an: 

 Wolfram Tauer, 2. Vorstand 

 Peter Neubert, Beisitzer 

 Josef Rauch, Beisitzer 

 Ida Tauer, Beisitzer 

Wir bedanken uns bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für ihr 

Engagement und ihre Zusage sich auch weiterhin aktiv im Verein einzu-

bringen. 

 

Die 38 anwesenden Mitglieder wählten den neuen Vorstand  

(s. nächste Seite). 

http://www.hausgarten.net/gartenpflege/duengung/stickstoffduenger-wirkung.html
http://www.hausgarten.net/gartenpflege/duengung/welcher-duenger.html
http://www.hausgarten.net/gemuese-gemuesegarten/gemuese-arten.html
http://www.hausgarten.net/pflanzen/farne-moose/wurmfarn-pflege.html
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Vorstand Obst und Gartenbauverein Moosbach und Umgebung e.V. 

Funktion  Name Adresse 

1. Vorsitzende Gerlinde Kotzur  
Ungelstetter Str.1 
Tel: 5470 

2. Vorsitzende Heidi Merkel 
Ginsterweg 2 
Tel: 4648 

Kassiererin Brigitte Rabius 
Fliederweg 1 
Tel:7735 

Schriftführer Peter Vyhnalek  
Fliederweg 3 
Tel:16835 

Beisitzer Gudrun Kempa 
Fliederweg 16 
Tel: 726840 

Beisitzer Andrea Zapf 
Bierweg 4 
Tel: 3300 

 

Geräteverleih 

Verfügbare Geräte Leihgebühr pro Gerät und Stunde 

 Häcksler 

 Vertikutierer 

 Heckenschere 

 Rollsieb 

Mitglieder 2,50 € 

Nichtmitglieder 5,00 € 

Ansprechpartner   Telefon 

Josef Rauch 4909 

Wolfram Tauer 4814 

Machen Sie regen Gebrauch von den vereinseigenen Geräten! 

 

Alle Mitglieder können bei Baustoff-Bothmann GmbH und Hagebaumarkt in 
Feucht vergünstigt einkaufen. 
Bitte an der Info-Kasse bezahlen und vorher den Mitgliedsausweis vorzeigen 

 

 

Obst- und Gartenbauverein 

Moosbach und Umgebung e.V. 

 

Mitglied im Bayerischen Landes-Bezirks und Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege e.V. 
1.Vorsitzende:  Gerlinde Kotzur  
Ungelstetter Str. 1  
90537 Feucht   Tel.: 09128 5470 

 

 

 

Im Internet unter: 

http://www.vereine-in-feucht.de/index.php?s=r&member=784 

http://www.vereine-in-feucht.de/index.php?s=r&member=784

